
Initiative für Frieden und Abrüstung 
Darmstadt - Martinsviertel

Es gibt uns mittlerweile seit über fünf Jahren: Im Februar 1982 haben 
wir uns als Teil der Darmstädter Initiative für Frieden und Abrüstung 
gegründet. Der unmittelbare Anlass war damals» die Stationierung der 
neuen amerikanischen Mittelstreckenraketen (Pershing II, Cruise Mis­
siles) in der Bundesrepublik zu verhindern. Zwar ist dies der Friedens­
bewegung nicht gelungen, doch haben wir - auch unsere Gruppe - dazu 
beigetragen, dass das Thema Frieden und Abrüstung weiterhin in der Öf­
fentlichkeit diskutiert wird. Wir meinen, dass wir dadurch die Chancen, 
überhaupt einmal zu Abrüstungsmassnahmen zu kommen, verbessern können. 
Das Spektrum an Themen, mit denen wir uns beschäftigen, ist breiter 
geworden, viele Zusammenhänge in der Rüstungsfrage sind uns bewusster 
geworden. Unsere Standpunkte sind klarer geworden, und wir können sie 
auch besser nach aussen vertreten. Um einen Eindruck zu geben, womit wir 
uns inhaltlich beschäftigen und wie wir unsere friedenspolitischen Ziele 
vertreten, haben wir eine Übersicht über unsere Aktivitäten seit dem 
Ostermarsch 1986 erstellt. Sie sollen auch einen Eindruck von unseren 
Vorhaben in diesem Jahr vermitteln. Wer sich für unsere Arbeit interes­
siert, ist herzlich zu unseren Sitzungen eingeladen.

Wir treffen uns regelmässig jeden Dienstag um 20.15 Uhr im Gemeindehaus 
der Martinsgemeinde* Riegerplatz* Ecke Wenckstrase. Kontaktadressen:
Gabi Kleiner, Mauerstr. 17, 6100 DA, Tel. 716067.
Winfried Mohr, Parcusstr. 15a, 6100 DA, Tel. 21556.

Unsere Aktivitäten seit dem Ostermarsch 1986:

29.3.86 Ostermarsch 1986: Radtour zu Militäreinrichtungen in Darmstadt,
31.3.86 Fest in der Bessunger Knabenschule, Kundgebung in Frankfurt

15.4.86 Angriff US-amerikanischer Flugzeuge auf libysche Städte - De­
monstration in Darmstadt mit fast 2000 Teilnehmern

19.4.86 Menschenkette um die Cambrai-Fritsch-Kaserne

6.5.86 Informationsstand, Flugblatt zur Entwicklung nach dem Gipfel­
treffen von Genf im November 1985

20.5.86 Vortrag von Dr. C. Glück: "Kernkraftwerke, Kernwaffen und 
Radioaktivität" anlässlich der Katastrophe von Tschernobyl, 
Flugblatt über die Gefahren der Lagerung und Herstellung von 
Kernwaffen zur Tschernobyl-Demonstration in Darmstadt

10.6.86 Vortrag von G. Dannenfeld: "Chemische Waffen und ihre Wirkung"

1.7.86 Film "Paul Jacobs und die Atombande" über die Auswirkungen von 
Atomtests in den USA in den Fünfziger- und Sechzigerjahren

8.7.86 Vortrag von A. Dumke über "Das SALT-II-Abkommen"
Erstellung und Verteilung eines Flugblatts zu "SALT II"
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18.7.- Wochenendtreffen der Gruppe im Ostertal; Vorbereitung von Sket-
80.7.86 chen für ein Strasentheater

9.8.86 Info-Stand anlässlich der Jahrestage der Atombombenabwürfe in 
Hiroshima und Nagasaki am 6. bzw. 9.8.1945

12.8.86 Film "Dark Circle" (Im Teufelskreis) über die Folgen radioak­
tiver Verseuchung durch eine Atomwaffenfabrik in den USA 
(amerikanischer Dokumentarfilm)

6.9.86 Teilnahme am Fackelzug zum Antikriegstag

30.9.86 Vortrag von B. Kienitz-Vollmer und F. Vater über "Nicaragua - 
die politische und wirtschaftliche Situation"

4.10.86
6.10.86

Zur Mobilisierung zur Demonstration in Hasselbach/Hunsrück 
Info-Stand
Veranstaltung "Militarisierung und Widerstand im Hunsrück" in 
der Stadtkirchengemeinde

11.10.86 Teilnahme an der Demonstration am Stationierungsort der Cruise

Jan.87

Missiles in Hasselbach, zusammen mit 180.000 anderen Friedens­
freunden/ innen

%
Bescheidene Versuche, die Bundestagswahl zugunsten Abrüstung zu 
beeinflussen ...
durch zwei selbst gestaltete gemietete Plakatwände und durch 
Besuch von Wahlveranstaltungen, bei denen Flugblätter verteilt 
wurden

Verteilung von Flugblättern zum Thema "Schutz vor den Auswir­
kungen eines Atomkriegs" anlässlich des Films "Wenn der Wind 
weht" in Darmstädter Kinos

14.3.87
17.3.87

Info-Stand zum
Vortrag von Dr.Chr.Hüttig über "Das Geschäft mit dem Tod. Waf­
fenexporte der BRD"

28.3.87
31.3.87

Info-Stand zur
Veranstaltung "ALKEM - Bonns Griff nach der Bombe" über die 
Bedeutung der Plutoniumwirtschaft für die Herstellung von 
Atomwaffen in der BRD mit Dipl.Phys. Chr. Küppers vom öko-In- 
stitut in Darmstadt (unser bescheidener und leider im Ergebnis 
misslungener Beitrag zur Beeinflussung der Hessenwahl...)

11.4.87
18.4.87

Zum Ostermarsch 1987 
Verteilung von Flugblättern
Info-Stand, Teilnahme an der Radtour zur Eberstädter MUNA und 
am Fest in der Bessunger Knabenschule (das wir wie im vergan­
genen Jahr organisiert haben...)

Wie weiter? Wer bei uns mitmachen möchte, hat noch Einfluss drauf ...

V.i.S.d.P.: W. Mohr, Parcusstrase 15a, 6100 Darmstadt


